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1. Status Quo: Wo stehen wir 
bei der Transformation zur CE?

2. Zentrale Herausforderungen

3. Was lässt uns trotzdem hoffnungsvoll 
auf das Thema CE gucken?

Leitfragen – worum soll es gehen?
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Das Wuppertal Institut -

Forschungsleitfragen der Abteilung CE

1. Was wären konsistente Zielbilder einer klimaneutralen CE?

2. Welche Strategien und Instrumente wären dafür notwendig?

3. Wie kann Circular Economy durch Digitalisierung unterstützt werden?



Planetary Health Check
6 von 9 planetare Grenzen überschritten

Quelle: Stockholm Reslience Center 2023
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Der Anstieg des globalen Ressourcenverbrauchs 
übersteigt den Ausbau der Kreislaufwirtschaft!
Die globale Zirkularitätsrate sinkt drastisch – 7%

Source: Circle Economy 2023
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Recycelte Rohstoffe sind – im Durchschnitt – deutlich 
klimafreundlicher als Primärrohstoffe
Ohne Kreislaufwirtschaft keine Klimaneutralität bis 2045!
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Quelle: Material Economics 2022



Kreislaufwirtschaft ist keine Optimierung, 
sie ist eine fundamentale Neu-Organisation von 
Wertschöpfungsketten
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Quelle: EEA 2025
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Große Unterschiede zwischen den EU Mitgliedsstaaten
NL als globaler Frontrunner

9



“Overall, we concluded that there is only 
limited evidence that the Circular 
Economy Action Plans (…)  had 
influenced circular-economy activities 
in the member states.”

We found only limited evidence that the 
Action Plan enabling measures, designed 
to facilitate member states’ transition to a 
circular economy by establishing policy 
orientation in areas such as 
innovation and investment, were 
effective.”

EU Rechnungshof bemängelt nach wie vor starken 
Fokus auf Abfallmanagement

Quelle: Europäischer Rechnungshof 2023
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Herausforderung 1: Strategische Koordination unter
veränderten geopolitischen Rahmenbedingungen
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Schlüsselherausforderung 2: Private Finanzierung
Massive Finanzierungslücke, auch angesichts hoher
regulatorischer Unsicherheiten

CE Investitionen in Europa in Mio Euro (Anteil 2023: 0,8%)

Quelle: Eurostat 2025
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Herausforderung 3: Digitalisierung und CE
Digitale Produktpässe: Vom Instrument zur konkreten
Anwendung
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Der Diskurs zu sozio-ökonomischen Effekten betont positive Nettoeffekte, 
sowohl mit Blick auf Haushalts-Einkommen (Systemiq 2019) und 
Arbeitsplätze (Prakash et al. 2024, EC 2020).

Herausforderung 4: Sozialpolitische Flankierung
Disruptionen haben Gewinner, aber eben auch Verlierer
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Quelle: OECD 2024



Pilotprojekte zeigen – es geht und rechnet sich
Best Practice Stadthaus Venlo

https://c2cexpolab.eu/en/
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Circular Economy wird zunehmend auf der nationalen
Ebene verankert

Quelle: Eigene Darstellung, basierend auf EEA 2025
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Die NKWS als Kombination aus Rahmenstrategie, 
Handlungsfeldern und Instrumentenvorschlägen
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„Preise sollen mehr als bisher die externen 
Effekte (Externalitäten) abbilden: 
Umweltkosten der Gewinnung, Nutzung und 
Entsorgung von Rohstoffen sollen in den 
Marktpreisen mehr als bisher berücksichtigt 
werden. Dadurch werden Ressourcen 
effizienter als derzeit allokiert.“

 Rohstofffonds für das Recycling 
kritischer Rohstoffe
Förderbanken zu 
Transformationsbanken weiterentwickeln
Innovative Förderinstrumente “Futures 
for Recycling“

Wie sollen diese Ziele erreicht werden?
Handlungsfeld Ökonomische Instrumente und 
Finanzierung
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Kreislaufwirtschaft nicht als Selbstzweck
sondern als Gestaltungsherausforderung bzw. als 
„Zukunftskunst“

Source: Wuppertal Institut/Schneidewind (2018), p. 12
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Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit!
Dr. Henning Wilts
henning.wilts@wupperinst.org

Vertr. Professor CE an der HCU
henning.wilts@hcu-hamburg.de

20

mailto:henningwi@wupperinst.org

	Circular Economy in Europa: Forschungsstand und Perspektiven
	Leitfragen – worum soll es gehen?
	Das Wuppertal Institut -�Forschungsleitfragen der Abteilung CE�1. Was wären konsistente Zielbilder einer klimaneutralen CE?�2. Welche Strategien und Instrumente wären dafür notwendig?�3. Wie kann Circular Economy durch Digitalisierung unterstützt werden?
	Planetary Health Check�6 von 9 planetare Grenzen überschritten
	Der Anstieg des globalen Ressourcenverbrauchs übersteigt den Ausbau der Kreislaufwirtschaft!�Die globale Zirkularitätsrate sinkt drastisch – 7%
	Recycelte Rohstoffe sind – im Durchschnitt – deutlich klimafreundlicher als Primärrohstoffe�Ohne Kreislaufwirtschaft keine Klimaneutralität bis 2045!
	Kreislaufwirtschaft ist keine Optimierung, �sie ist eine fundamentale Neu-Organisation von Wertschöpfungsketten
	Slide Number 8
	Große Unterschiede zwischen den EU Mitgliedsstaaten�NL als globaler Frontrunner
	EU Rechnungshof bemängelt nach wie vor starken Fokus auf Abfallmanagement�
	Herausforderung 1: Strategische Koordination unter veränderten geopolitischen Rahmenbedingungen
	Schlüsselherausforderung 2: Private Finanzierung�Massive Finanzierungslücke, auch angesichts hoher regulatorischer Unsicherheiten����CE Investitionen in Europa in Mio Euro (Anteil 2023: 0,8%)
	Herausforderung 3: Digitalisierung und CE�Digitale Produktpässe: Vom Instrument zur konkreten Anwendung
	Herausforderung 4: Sozialpolitische Flankierung�Disruptionen haben Gewinner, aber eben auch Verlierer
	Pilotprojekte zeigen – es geht und rechnet sich�Best Practice Stadthaus Venlo
	Circular Economy wird zunehmend auf der nationalen Ebene verankert
	Die NKWS als Kombination aus Rahmenstrategie, Handlungsfeldern und Instrumentenvorschlägen
	Wie sollen diese Ziele erreicht werden?�Handlungsfeld Ökonomische Instrumente und Finanzierung
	Kreislaufwirtschaft nicht als Selbstzweck�sondern als Gestaltungsherausforderung bzw. als „Zukunftskunst“
	Vielen Dank �für die Aufmerksamkeit!

